Erinnerung an die Gnartiere / 
fo zur Leſchung der Feuers⸗Brunſte gehoͤren. 


1. 


W Ird ein jeder Quartiers genoß einen guten Ledern Eimer / 
worauff ſeyn Vor ⸗/ und Zu⸗Nahme gantz und deutlich mit 
weiſſer Oel⸗Farbe gezeichnet / allezeit fertig halten. 

2. So bald Sturm geſchlagen / oder ſonſten kund wird / 
daß eine Feuers ⸗Brunſt auff gehet / werden die jenigen / in 
deren Quartier (als Recht⸗Stadt und Speicher / Alt⸗Stadt / 
Vor ⸗Stadt / Neu⸗Stadt / Neugarten) die Feuers ⸗Brunſt iſt / 
gerade zu nach der Brandſtaͤte mit ihren Eimern lauffen / 
und auffs beſte ſie koͤnnen / das Feuer leſchen; wer ſpaͤter 
kommt als der Feuer ⸗Herr / wird geſtraffet werden: die an⸗ 
dern / in deren Quartier es nicht brennet / werden ſich eilend 
nach ihren Sammel ⸗Plaͤtzen verfuͤgen / ſich ein jeder zu feinem 
Ouartier ſtellen / und mit geſambter Hand entweder von ſich 
ſelbſt mit dein eheſten / oder fo bald fie durch das bekante Zei⸗ 
chen gefordert werden / ob ſie gleich nicht ſtarck gnug waͤren / 
auch nach der Brandſtaͤte eilen / doch daß ein jeder ſeyn Ouar⸗ 
tier halte. Wer auff den Sammel ⸗Plaͤtz kommt / nach dem 
die Quartier ſchon abgegangen / wird ungeſaͤumet nach der 
Brandſtaͤte eilen / und ſich zu feinem Onartier verfuͤgen. 

3. Auf der Brandſtaͤte werden die Elter ⸗ Leute und 
Pfandnehmer ſich alsbald bey den Feuer⸗Herrn melden / und 
ſerner Order erwarten. 


— 0 * 


4. Sol ſich ein jeder Huartier / wenn es für gut und noͤh⸗ 


lig befinden wird / eu weder lu r. Reyge Mann bey Mann / 
oder in 2. Reygen gegen einander ſtellen / und alſo die Vollen 
Eimer hinauff / die Ledigen herab gel en laſſen / da dann ein je⸗ 
der / fo viel muͤglich / kincun Mann halten wird / die h 
Bun ten 


ſten und bchertſten werden nach dein Brande zu voran ge» 


n. | | 
FJ. Dafern ſich aber die Ouartiers⸗genoſſen wegen der 
Ordnung / wie ſie nach einander gehen ſollen / nicht einigen 
konten / fo wird hiemit geordnet / daß fo wie fie in die Bruͤ⸗ 
derſchafft gekommen find / ſie auch einander in der Ordnung 
folgen ſollen / dergeſtalt / daß dle Juͤngſten / das iſt / die zu 
letzt in die Bruͤderſchafft gekommen / die naͤheſten dem Feuer 
ſeyn ſollen. W 
6. Wenn fie nun ar in der Reyge ſtehen / wird keiner 
ohne Noth austreten; wenn ein Kuͤfen durchfaͤhrt / werden 
fie ſich ſtracks wieder ſchlieſſen. 2 
5. Dafern fuͤr noͤhtig möchte befunden werden / daß 2. 
oder mehr Ouartirer beyſaͤmmen ſeyn müͤſten / oder daß ein 
Quartier muͤſte getrennet werden / ſo ſol ſich niemand dawie⸗ 
der ſetzen. ö 
8. Daimit kein Eimer wegkomme / wird ein jeder / wenn 
die in den Reygen ſtehende einander die Eimer zureichen wer⸗ 
den / dieſes wol in acht nehmen / daß er allezeit einen Ch 
mer in der Hand habe / er ſey Boll-oder Ledig: denn dergeſtalt 
kan unmüglich ein Eimer wegkommen / daß man nicht wiſ⸗ 
ſen ſolte / wo er geblieben. 2 1 
9. Solte ein Eimer unbrauchbar werden / daß er ent 
weder leckte / oder der Strick daran zerriſſe / fo fol ſich nie 
mand unterftehen ſolchen Eimer wegzuwerffen / ſondern Der» 
ſelbe Eimer ſol alsbald von einem aus demſelben Ouartier 
zum Feuer, Herrn gebracht werden. 
10. Solte es aber geſchehen / daß ein ſolcher untuͤchti⸗ 
ger Eimer gleichwol weg⸗ oder wol gar ins Feuer geworffen 
wurde / oder daß ſonſten ein Eimer unverſehens ins Feuer 
fiele / fol ſolches alsbald von den beyſtehenden bezeuget ge · 
nommen und dem Feuer⸗Herrn kund gethan werden / da⸗ 
mit hernach dem eigener des weggeworffenen Eimers ein 
ander 


ander guter Eimer möge wiedergegeben / und derſelbe / ſo 
den Eimer weggeworfen geſtraffet werden. 1 

| 11. Wohin die Quartiere werden beordert werden / 
es ſey zu Schoͤpffung des Waſſers aus dem Brunnen / oder 
zu Zutragung des Waſſers in die Spruͤtzen / oder uͤberrei⸗ 
chung der Eimer Reygen⸗Weiſe / oder an den Zwang ⸗Spruͤ⸗ 
tzen zu Pompen etc. Dahin wird ein jeder auch gern und 
willig gehen / ſo wol aus ſchuldiger Pflicht / als aus Liebe 
des nothleydenden Nechſteu und keins Vaterlandes. 

12. Die an die Zwang⸗Spruͤtzen zu Pompen ange⸗ 
wieſen werden / wenn ſie Pompen werden mit langen Zur 
gen laugſam auffheben / und langſam nied erdruͤcken / und 
einander mit Arbeiten abwechſeln; worin ſie auch etliche 
von dem zulauffenden Volck zu Huͤlff nebmen koͤnnen., Da⸗ 
mit ihnen aber kein Eimer nicht wegkomme/ koͤnnen die Ei⸗ 
mer auff den Strick am Kuuͤfen der Spruͤtzen auffgereyget 
13. Wer wehrender Feuers⸗Brunſt zu Kruge gehet / 
der fol 1. Rthl. Straffe geben / und wer es zu erſt dem Feuer⸗ 
Herrn melden wird / der fol den Reh. zur Belohnung ha⸗ 
ben / und ſeyn Nahme ſol verſchwiegen bleiben. 

14, Keiner wird von der Brandſtaͤte weggehen / ehe 
aller Nahmen auff den Eimern abgeleſen / und einem jeden 
ſeyn Eimer zugekehret worden. ur 

15. Die Abweſende / ſo keine rechtmaͤßige Entſchul⸗ 
digung haben / die Ungehorſame und Trotzige / ſo den Herren 
Deputirten zur Feuer Ordnung, oder den Elterleuten und 
Pfandnehmern / oder auch den Feuer Bedienten trotzige und 
ümnuͤtze Worte geben / werden mit einer Geld⸗Buſſe auff Er⸗ 
kaͤntniß des Feuer ⸗Herrn beleget werden / auch dafern ſie in 
ihrem Ungehorſam Und Trotz verharren / niemahlen hey den 
Huͤlff gelder kein Lehn bekommen oder mit dem Gefaͤng⸗; 
niß / auch gar mit Verluſt ihres Lehns geſtraffet * 

16. Wird 


und es folgenden Tages dem Feuer- Herrn 


16, Wird jemand der Ouartiers⸗genoſſen von den 
Feuer ⸗Bedienten mit ungebuͤhrlichen Worten angefahren / ſo 
ol er ſich nicht ſelbſt raͤchen / ſondern es Pence nehmen / 
| klagen / der ald- 
dann den Schuldigen wird abzuſtraffen wiſſen. 
17. Damit der Feuer⸗Ordnung an der verordneten 
Mannſchafft nichts abgehe / werden die jenigen / fo eine 
rechtmaͤßige Entſchuldigung ihrer Abweſenheit haben / einen 
tuͤchtigen Mann in idre Stelle ſchicken / welcher bey dem 
Pfaͤndnehmer ſich melden wird / und an die Zwang ⸗Spruͤtze 
kan angewieſen werden: alsdann ſollen fie von der Straffe 
befreyet ſeyn. Ei; 
18. Dafern in der Abweſenden und ungehorſamen 
Stelle auff der Brandſtaͤte von den Feuer⸗Herrn etliche von 
dem zulauffenden Volck fuͤr Geld angenommen wuͤrden / ſol 


ſolches hernach von den Geld ⸗Buſſen dem gemeinen Gutt 


wieder gut gethan / das uͤbrige aber den Elterleuten in ihre 

Wercks⸗Lade gegeben werden. | | 
17. Die Eiterfeute und Pfandnehmer werden fleißig 

daran ſeyn / das alle dieſe Articulen von den Ouartiers⸗ge⸗ 
noſſen wol in acht genommen und zu Wercke gerichtet wer- 
den / und ſollen alle Maͤngel und Verbrechen den Feuer⸗ 
Herrn treulich vermelden. a 1 
Di.ieſe Articulen koͤnnen nach erheiſchender Nothdurfft 

von den Herrn Deputirten zur Feuer⸗Ordnung geändert und 
verbeſſert werden. 
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